
Hauptaufgabe ist 
wichtigstes Kampffeld

Maßstab sind 
die Ergebnisse 

der Intensivierung

Partei und Volk 
immer enger 

verbunden

seitig erfülltem Plan durchzuführen und die günstigsten Voraussetzun
gen für den Start in den nächsten Planzeitraum geschaffen zu haben — 
das gilt für jedes Parteikollektiv als Sache der Ehre, für jeden Kom
munisten als prinzipielle Kampfposition.
Die 15. Tagung unterstrich, daß für die politisch-ideologische und 
organisatorische Tätigkeit einer jeden Grundorganisation die vollstän
dige Verwirklichung der vom VIII. Parteitag beschlossenen Haupt
aufgabe das wichtigste Kampffeld ist. Wie dieser Forderung 
entsprochen werden kann, ist eindeutig begründet worden. Der Weg 
zu einem weiteren kraftvollen Aufstieg unserer Volkswirtschaft führt 
über eine neue Qualität der Intensivierung, verlangt Reserven in neuen 
Dimensionen zu erschließen. Dabei ist jede Maßnahme eng mit der 
Verbesserung der Bedingungen zu verknüpfen, unter denen die Men
schen arbeiten und leben. So hat es der VIII. Parteitag festgelegt, und 
die 13. und 14. Tagung des Zentralkomitees zogen die Konsequenzen, 
wie dieses strategische Konzept unter den konkreten Verhältnissen der 
Gegenwart zu realisieren ist. Die Tragweite dieser politischen Linie 
immer wieder allen Genossen und Parteilosen bewußt zu machen, ist 
eine ständige ideologische Aufgabe.
Eine bedeutende Rolle in den Wahlversammlungen wird die Erfahrung 
spielen, daß alle wichtigen Intensivierungsfaktoren im Komplex zu er
schließen sind, um einen spürbaren Anstieg der Effektivität der gesell
schaftlichen Arbeit zu erzielen. Das betrifft die Qualität der Fertigung, 
sinkende Kosten, moderne Technologien, die Grundfonds- und Mate
rialökonomie, die Ausnutzung von Arbeitszeit und -vermögen, die 
sozialistische ökonomische Integration, exaktes Planen und Leiten. 
Aber die Schlüsselfrage der intensiv erweiterten Reproduktion ist, den 
wissenschaftlich-technischen Fortschritt zu beschleunigen. Es geht um 
schöpferische Leistungen, welche die technologischen Verfahren und 
die Erzeugnisse an den internationalen Stand heran- und darüber hin
ausführen. Das sind wesentliche Kriterien, an denen die Parteiorgani
sationen während der Wahlen das Niveau ihrer Führungstätigkeit, die 
Stärke ihrer Kampfkraft, die Aktivität der Genossen, die Qualität des 
sozialistischen Wettbewerbs messen.
Massenhaft anzuwenden, was sich an Produktions- und Leitungs
erfahrungen in der Praxis bewährt hat, die Methoden der Besten zu 
studieren und ihre Leistungen zum Maßstab und zum Können aller zu 
machen, das führt voran. Der Schatz des Neuen ist groß. Er steckt in 
den persönlich-schöpferischen Plänen, in den Ingenieurpässen, in den 
Ideen der Rationalisatoren und Erfinder, in den Erfahrungen der Klas
senbrüder. Er wird in Initiativschichten zutage gefördert und in „No
tizen zum Plan“ beschrieben. Alles schöpferische Handeln auf die 
Schwerpunkte unserer Intensivierungspolitik zu lenken, das ist die 
Kunst der politischen Führung der Masseninitiative zu Ehren des 
IX. Parteitages.
In die Parteiwahlen 1975/76 geht unser Kampfbund einheitlicher und 
geschlossener denn je. Seit dem VIII. Parteitag — und das ist ein wich
tiges Stück unserer guten Bilanz — hat sich in den Reihen der Kommu
nisten, in der Arbeiterklasse und unter allen Werktätigen ein bedeut
samer Prozeß des politisch-ideologischen und moralischen Reifens voll
zogen. Davon wird die Atmosphäre zu den Parteiwahlen geprägt sein,
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